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Referent*innen:

Kerstin Prikler, Diplomsozialpädagogin (FH), 

Fachkraft für Salutogenese und Resilienz im 

pädagogischen Kontext, Kinder­Entspannungs­

trainerin

Lisa Ehm und Kathrin Merz, pädagogische 

Mitarbeiterinnen der Jugendbildungsstätte Burg 

Hoheneck, Spiel­ und Kulturpädagoginnen

Anmeldeschluss ist der 07. Januar 2022. 

Organisatorisches

Das Seminar beginnt am Freitag um 17 Uhr und 

endet  am  Sonntag  um  14  Uhr.  Die  Seminarge­

bühr beträgt insgesamt 115,­ €/65,­ € mit Julei­

ca.  Darin  enthalten  sind  Unterkunft  und  Ver­

pflegung. 

Zielgruppe:  Dieses  Seminar  richtet  sich  an 

Verantwortliche in der Kinder­ und Jugend­

arbeit.  

Das  körperliche  und  seelische Wohl  von  jungen 

Menschen,  die  in  Zeiten  einer  Pandemie  Angst, 

Einschränkungen, Unsicherheit und Abhängigkeit 

erleben,  scheint  vielen  Betreuer*innen  gefähr­

det.  Andere  sehen  in  der  Krise  aber  auch  eine 

Chance, denn die Welt der Heranwachsenden ist 

entschleunigt  und  die  Optimist*innen  argumen­

tieren  mit  der  hohen  Anpassungsfähigkeit  von 

Kindern und Jugendlichen. 

Einig sind sich wohl alle, dass es umso schwieri­

ger  wird,  dass  Kinder  und  Jugendliche  keinen 

Schaden nehmen,  je  länger eine Krise andauert 

und je mehr negative Faktoren mitspielen. Wohl­

wollende  Begleitung,  Sicherheit  und  eigene  Ge­

lassenheit  sind  mehr  denn  je  gefragt.  Resilienz 

als  Fähigkeit,  aus  Krisen  gestärkt  hervorzuge­

hen, gilt es vermehrt zu vermitteln. 

Wie  können  wir  als  Pädagog*innen  Kinder  und 

Jugendliche unterstützen, körperlich und mental 

gesund  und  ausgeglichen  durch  die  fordernden 

Jahre der Pubertät zu kommen? Wie schaffen es 

Menschen aus Krisen gestärkt herauszugehen? 

Alltagsnah  und  praxisorientiert  erarbeiten  wir 

Strategien, die Kinder und Jugendliche stark ma­

chen. 

Themen, wie der achtsame Umgang mit Alltags­

handlungen,  die  eigene  innere Haltung,  gezielte 

Übungen  sowie  Denk­  und  Fühlanstöße,  gehen 

einher  mit  kurzen  Praxisworkshops  wie  Yoga, 

Tanzen, Bogenschießen oder Erlebnispädagogik.

Inhalte

• Eigene salutogene Haltung als Vorbildfunktion für 

   Kinder und Jugendliche

• Gesundheitsressourcen von Kindern und Jugend­ 

   lichen erkennen und fördern

• Salutogener Alltag und körperorientierte Erlebnis­

   räume

• Bewegung, Ernährung und Entspannung

• Workshops für die praktische Umsetzung in der 

   Kinder­ und Jugendarbeit

• Praxistransfer und Entwicklung eigener Projekte

Bitte mitbringen

• Geeignete Kleidung, die Entspannung zulässt
Abbildungsnachweis:
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